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Liebe Leserin, lieber Leser, liebe Mitchristen,
der Zeitraum, den dieser Pfarrbrief umfasst, ist kirchlich gesehen eigentlich 
eine langweilige Zeit. Keines der großen Hochfeste unterbricht den kirchlichen 
Alltag. Lediglich unser diözesanes Hochfest der Frankenapostel Kilian, 
Kolonat und Totnan, mit einer ganzen Festwoche in Würzburg, liegt hier da-
zwischen. Zu dieser Festwoche sind wieder spezielle Gruppen (wie Ehejubilare,
Ehrenamtliche, etc.) zu Gottesdienst und Begegnung eingeladen. Bitte beach-
ten Sie dazu die Aushänge an den Kirchen und die aufliegenden Flyer. 
Neu ist in diesem Jahr die Einladung an Trauernde, die einen Partner oder 
Partnerin verloren haben am Donnerstag, den 07.07.2022 um 14:30 Uhr im 
Dom. Zu den meisten Begegnungen wird Anmeldung erbeten.
Ansonsten sind wir in der sogenannten „grünen“ Zeit, der Zeit „im Jahreskreis“
angekommen. Die grüne Farbe des Messgewandes symbolisiert das alltägliche
Leben. Ja Grün ist die Farbe des Lebens. 
Aber das alltägliche Leben ist noch weit davon entfernt zur Normalität zurück 
zu kehren. Auch wenn die allermeisten Beschränkungen wegen der Corona-
pandemie inzwischen aufgehoben wurden, bestimmt diese Krankheit immer 
noch unser Leben. Zu groß ist nach wie vor die Gefahr daran zu erkranken mit
zum Teil weitreichenden Folgen. 
Und nicht zuletzt der unfassbare Krieg, den Russland in der Ukraine führt be-
einflusst unser Leben. Da ist der äußerliche Einfluss, den dieser Krieg auch auf
uns hat, durch Teuerung und Verknappung von Energie, aber auch mancher 
Lebensmittel und anderer Güter. Ganz zu schweigen von existentiellen Nöten, 
die dieser Krieg in anderen Ländern auslöst, die z.B. von Lebensmittelimporten
gerade aus der Ukraine abhängig sind. 
Aber dieser Krieg beeinflusst nicht nur das Äußere, sondern auch unser inners-
tes Seelenleben. Wir, die wir über Jahrzehnte gewohnt waren in Sicherheit 
und Frieden leben zu können, sehen uns nun selbst durch diesen Krieg vor un-
serer Haustüre in unserer eigenen Sicherheit bedroht. Die Angst vor einer Aus-
weitung dieses Krieges, bis hin zu einem Weltkrieg, ist allenthalben spürbar.
Was hilft? Einzig und allein die Zuflucht zu Gott im Gebet! Beim Seesturm, bei 
dem die erfahrenen Fischer es mit der Angst zu tun bekommen, sagt Jesus zu 
ihnen: „Warum habt ihr solche Angst, ihr Kleingläubigen?“ Und als Petrus beim
Gang über das Wasser, als er Jesus entgegen gehen will, unterzugehen droht,
ist es wieder die Angst, die ihn sinken lässt. Aber in dem Augenblick, da er sei-
ne Zuversicht wieder auf Jesus richtet, ist er gerettet und Jesus streckt im die 
Hand entgegen. Und den vielen Kranken, die Jesus heilt, sagt er (fast) immer:
„Dein Glaube hat dich gerettet!“ Im Glauben sind und werden auch wir geret-
tet. 
In diese Zuversicht grüßt Sie Ihr 



 

Aktuelle Hinweise!
Seit dem 19. März 2022 gibt es keine besonderen staatlichen Bestimmungen 
zu Gottesdiensten mehr. Somit gelten auch für Gottesdienste die aktuellen all-
gemeinen staatlichen Bestimmungen. Das Wichtigste ist und bleibt aber wei-
terhin der Schutz der Gesundheit der Gläubigen. Deshalb haben die Generalvi-
kare der bayerischen Diözesen Empfehlungen für die Feier öffentlicher Gottes-
dienste zusammen gestellt. Diese finden Sie im Internet unter www.pg-
lauertal.de/aktuelles/corona-krise. 

Im allgemeinen möchte ich aber über diese Empfehlungen hinaus an der bis-
her geübten und bewährten Ordnung festhalten. Das heißt: Mindestabstand
von 1,5 m einhalten. Bei der Kommunionausteilung bitte am Platz 
bleiben.

Folgende Änderungen sind möglich:                                                            
wenn Mundkommunion gewünscht wird, bitte unbedingt in den ersten Rei-
hen Platz nehmen und es dem/der Austeilenden signalisieren. Dann bekom-
men sie die Kommunion zum Schluss. Gegebenenfalls kann sich der/die 
Spender*in nochmals die Hände desinfizieren, falls eine Berührung stattgefun-
den hat.                                                                                                   
Die Maske kann bei Einhaltung des Mindestabstandes am Platz abgenommen 
werden. Man darf sie aber auch gerne freiwillig aufbehalten, insbesondere 
beim Singen.                                                                                             
Falls bei manchen Gottesdiensten (z.B. Erstkommunion) der Platz nicht aus-
reicht, kann auf Mindestabstand verzichtet werden. Dann bleibt es aller-
dings unbedingt bei der Maskenpflicht!                                                     
Die Weihwasserbecken werden wieder aufgefüllt. Aber bitte unbedingt vor 
dem Weihwasser-nehmen die Hände desinfizieren.      

Pfr. Peter Rüb

Gottesdienste und andere Begegnungen 
     Abkürzungen der Orte der Pfarreiengemeinschaft im Lauertal: 

MB Maßbach     PL Poppenlauer     RN Rannungen     RH Rothhausen
TD Thundorf     TF Theinfeld     VH Volkershausen     WH Wermerichshausen

WT Weichtungen SH Seubrigshausen (Familiengottesdienste)

In [ ] ggf. Ortsangabe, Mitwirkende und Abkürzung: 
[R] Pfr. Peter Rüb, Leiter der PG - [L] Diakon Jochen Lauterwald

[K] Gem.-ref. Bernd Keller - [E] Pfr.i.R. Edwin Erhard
[Team]  ehrenamtliche Gottesdienstbeauftragte aus den Orten oder namentlich 

http://www.pg-lauertal.de/aktuelles/corona-krise
http://www.pg-lauertal.de/aktuelles/corona-krise


Mittwoch, 15.06. Vorabend von Fronleichnam
WT 18.30 Messfeier [R]  mit Fronleichnamsprozession

f. Hedwig u. Linus Reichert u. Sohn Rudolf / f. Karl u. 
Maria Schmitt

PL 18.00 Wort-Gottes-Feier [L] mit Fronleichnamsprozession 
im Oberdorf: ab Kirche – Hauptstraße - Mühlweg – 
Am Waag – Ludwigstraße – zurück zur Kirche

Donnerstag, 16.06. HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES CHRISTI - 
FRONLEICHNAM

L 1: Gen 14,18-20 L 2: 1 Kor 11,23-26 Ev: Lk 9,11b-17
Donnerstag, 16.06.

TD 08.00 Fronleichnamsprozession anschl. Messfeier [R] 
f. Ambros u. Rosa Weigand (MS) / f. Agnes Göbel u. verst. 
Angeh. (L) / f. Olga u. Willi Gessner / f. Elsa Müller u. Angeh. /  
f. Irene Gessner / f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Schlechter 
u. Kehl / f. Elfriede Schäfner u. Karola Werb

MB 10.00 Messfeier [R]  mit Fronleichnamsprozession
f. Friedrich u. Karoline Dietz (MS)

RN 14.00 Messfeier [E] am Kriegerdenkmal, anschl.
Fronleichnamsprozession – 

RH 10.00 Wort-Gottes-Feier [L]                                                 
mit eucharistischem Segen vor der Kirche

12. Woche im Jahreskreis
12. Sonntag im Jahreskreis
L 1: Sach 12,10-11; 13-1 L 2: Gal 3,26-29 Ev: Lk 9,18-24
Samstag, 18.06.

MB 13.30 Heilige Taufe von Noah Kehl und Lotte Schluttig [L]        
16.00 Wort-Gottes-Feier [R] (Erhard-Klement-Haus)

Sonntag, 19.06.
PL 08.30 Messfeier [E]

f. die Pfarreiengemeinschaft / f. Anni u. Alois Beifuß (L) /
f. Martha u. Fritz Dünisch (L) / f. Oskar Sauer, Luzia u. 
Rudolf Fischer

WH 10.00 Messfeier [E] zum Patrozinium "St. Vitus" – mit Prozession
f. Maria u. Alex Kehl u. Angeh. (L) / f. Ludwig u. Anna 
Bauer, leb. u. verst. Angeh. / f. Richard u. Beata Schmitt 
u. verst. Angeh. d. Fam. Mauer

MB 08.30 Wort-Gottes-Feier [K]
RN 10.00 Wort-Gottes-Feier [K]
TF 10.00 Wort-Gottes-Feier [NG]

Dienstag, 21.06. Hl. Aloisius Gonzaga
MB 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R] f. Bilhildis Dietz u. Lioba Denner (MS)

11. Woche im Jahreskreis



Mittwoch, 22.06. Hl. Paulinus und Hll. John Fisher u. Thomas Morus
TF 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R]
f. Rudolf u. Elsa Wackenreuter (L) / f. Rentsch u. Weigand

Donnerstag, 23.06 Geburt des Heiligen Johannes des Täufers
WH 19.00 Messfeier [R]

f. Erika u. Elmar Behr u. verst. Angeh.
TD 18.30 Rosenkranz

Freitag, 24.06.  HEILIGSTES HERZ JESU
PL 18.30 Rosenkranz für unsere Verstorbenen

19.00 Messfeier [R]
f. Rosa Schick u. Angeh. / f. Fam. Kirchner u. Seufert 

Samstag, 25.06.
TD 10.00 Messfeier mit Erstkommunion [R] 

der Kinder aus Thundorf, Theinfeld und Rothhausen

13. Woche im Jahreskreis
13. Sonntag im Jahreskreis
L 1:  1 Kön 19,16b.19-21 L 2: Gal 5,1.13-18 Ev:  Lk 9,51-62

Sonntag, 26.06.
WT 08.30 Messfeier [R] mit Vorstellung der Kommunionkinder

f. Richard Jungklaus (2. SG) / f. Josefine Denner (3. SG),
f. Konrad Denner, leb. u. verst. Angeh. / f. Karl u. Maria 
Schmitt, leb. u. verst. Angeh.

RN 10.00 Messfeier [R] anschließend Pfarrfest
PL 10.00 Wort-Gottes-Feier [Team]
TD 10.30 Wort-Gottes-Feier [L]  anschließend Kindergartenfest
MB 18.00 Andacht

Montag, 27.06 Hl. Hemma von Gurk, Hl. Cyrill von Alexandrien
TD 10.00 Dankgottesdienst der Kommunionkinder [R]

Kollekte / Spende für das Bonifatiuswerk

Dienstag, 28.06. Hl. Irenäus, Bischof
RN 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R]                                                              
f. Klara u. Albrecht Berninger u. verst. Angeh. / f. Emil Erhard
/ f. Paul u. Paula Kess, leb. u. verst. Angeh. / f. Erwin Nöth u.
verst. Angeh. u. Irene Beck

MB 18.30 Rosenkranz



Mittwoch, 29.06. HL. PETRUS und HL. PAULUS, Apostel
TD 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R]
f. Norbert Saal, leb. u. verst. Angeh. Saal u. Dietz (L) /
f. Günter Caupert u. Angeh.

Donnerstag, 30.06. Hl. Otto, Bischof von Bamberg
RH 19.00 Messfeier [R]

f. Johann u. Rosa Draxler (MS)
Freitag, 01.07.

ALLE ab  09.00 Krankenkommunion
RN 18.00 Messfeier [E] zum Jahrestag der Primiz von Pfr. Erhard
WT 19.00 Messfeier [R]
MB 18.00 Herz-Jesu-Andacht

14. Woche im Jahreskreis
HOCHFEST DER HLL. FRANKENAPOSTEL, Kilian, Kolonat und Totnan 
L 1: Weish 3,1-9   L 2: Hebr 12,28-29; 13,1-9a Ev:  Mt 5,1-12a  
Samstag, 02.07.
Kollekte Anliegen des Hl. Vaters

RN 18.00 Messfeier [R]
f. Paul u. Paula Kess, leb. u. verst. Angeh. / f. Hildegard 
Schindelmann (2.SG) / f. Klara u. Bonifaz Weigand, Gertrud
Walter u. Angeh. / f. Maria Memmel (3. SG), Kilian Fischer, 
leb. u.verst. Angeh. / f. Wilhelmine u. Hermann Erhard, leb. 
u. verst. Angeh. u. Irmgard Nöth, leb. u. verst. Angeh. / 
f. Rufine Hofmann, leb. u. verst. Angeh. / f. Walter Erhard 
(3. SG) / f. Franz Diemer, leb. u. verst. Angeh. / f. Josef u. 
Rita Berninger, leb. u. verst. Angeh.

Sonntag, 03.07.
TF 08.30 Messfeier [R]                                                              

f. Helmut u. Apollonia Englert (L) / zur Muttergottes v. d.  
immerwährend. Hilfe / f. Lieselotte u. Franz Lenhart u. 
Angeh. / f. Hildegund u. Hubert Helmrich

MB 10.00 Messfeier mit Erstkommunion [R] 
der Kinder aus Maßbach 

RH 10.00 Wort-Gottes-Feier (Team) 
an der Quelle am Grünewaldweg

TD 10.00 Wort-Gottes-Feier (Team)
Montag, 04.07. Hl. Ulrich, Bischof, Hl. Elisabeth

MB 10.00 Dankgottesdienst der Kommunionkinder [R]
Kollekte / Spende für das Bonifatiuswerk

Dienstag, 05.07. Hl. Antonius Maria Zaccaria, Ordensgründer
MB 18.30 Rosenkranz



Mittwoch, 06.07. Hl. Maria Goretti, Märtyrerin
TF 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R]
f. Gertrud Emmer, Eltern u. Schwiegereltern

Donnerstag, 07.07. Hl. Willibald, Bischof
WH 19.00 Messfeier [R]
TD 18.30 Rosenkranz

Freitag, 08.07. HOCHFEST DER HLL. FRANKENAPOSTEL 
KILIAN, KOLONAT UND TOTNAN

WT 19.00 Messfeier am Friedhof  [R]
Samstag, 09.07. Hl. Augstinus Zhao Rong und Gef.

PL 10.00 Messfeier mit Erstkommunion [R] 
der Kinder aus Poppenlauer (Gruppe 1)

15. Woche im Jahreskreis
15. Sonntag im Jahreskreis
L 1:  Dtn 30,19-14 L 2: Kol 1,15-20 Ev:  Lk 10,25-37
Samstag, 09.07. 

TD 18.00 Messfeier [R]
f. Leo Saal (L) / f. Irmgard Blum (2. SG) / f. Rita Jelinek 
(3. SG) / f. Verst. d. Fam. Meister

WT 17.00 Mitbring-Gottesdienst / Wort-Gottes-Feier [Team]
anschließend gemütliches Beisammensein

Sonntag, 10.07.
VH 08.30 Messfeier [R]

f. Norbert Bassing (3. SG – Intention verlegt)
PL 10.00 Messfeier mit Erstkommunion [R] 

der Kinder aus Poppenlauer  (Gruppe 2)
WH 10.00 Wort-Gottes-Feier [Pretscher]

Montag, 11.07. Hl. Benedikt von Nursia
PL 10.00 Dankgottesdienst der Kommunionkinder [R]

Kollekte / Spende für das Bonifatiuswerk
Dienstag, 12.07.

RN 18.30 Rosenkranz für unsere Kranken
19.00 Messfeier [R]

f. Regina Hoffmann, leb. u. verst. Angeh. / f. Hilma und 
Hermann Roth, leb. u. verst. Angeh. (L) / f. Walter, Rita u. 
Richard Ankenbauer u. Berta u. Willi Popp

MB 18.30 Rosenkranz
Mittwoch, 13.07. Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde

TD 18.30 Rosenkranz
19.00 Messfeier [R]

f. Braun u. Rodenberger



Donnerstag, 14.07. Hl. Kamillus von Lellis
RH 19.00 Messfeier [R]
TD 18.30 Rosenkranz

Freitag, 15.07. Hl. Bonaventura
WT 19.00 Messfeier [R] zum "Arme Seelen Fest“ - am Friedhof

f. Gertrud u. Edgar Dietz, Eltern, Schwiegereltern u. 
Angeh.
anschließend Vesper und Gespräche

16. Woche im Jahreskreis
16. Sonntag im Jahreskreis
L 1:  Gen 18,1-10a L 2: Kol 1,24-28 Ev:  Lk 10,38-42
Samstag, 16.07.

RH 18.00 Messfeier [R]
f. Alfred u. Holger Graumann u. Hedwig Klopf / f. Günter, 
Erwin u. Sophia Saar / f. Carmen Roth (zum Jtg)

MB 16.00 Wort-Gottes-Feier [R]  (Erhard-Klement-Haus)
Sonntag, 17.07.

PL 08.30 Messfeier [R] anschließend Pfarrfest
f. Alfred Dietz (2. SG) / f. Karl u. Agnes Klemm, Peter u. 
Elisabeth Zahn u. Angeh. d. Fam. Alfons Eußner und Felix 
Pfister / f. Agnes u. Ernst Ambrosch u. Walter Brand, leb. u. 
verst. Angeh. / f. Frieda Beck, Eltern u. Schwiegereltern 
/ f. Frieda u. Georg Geßner u. verst. Angeh. d. Fam. Streit 
u. Schuck / f. Detlev u. Theo Dinkel u. verst. Angeh. / f. Karl 
Schulz u. verst. Angeh. d. Fam. Kehl, Schulz u. Boomgarden

13.30 Heilige Taufe [L]
TF 10.00 Messfeier [R]

f. Lina u. Karl Schubert (MS) / f. Alfons u. Hermine Borst 
(MS) / f. Elfriede Schäfner u. verst. Angeh. / f. Klara u. 
Bruno Wehner u. Angeh. / f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. 
Bretscher u. Stühler

Dienstag, 19.07.
MB 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R]
Mittwoch, 20.07. Hl. Margareta u. Hl. Apollinaris

TF 18.30 Rosenkranz
19.00 Messfeier [R]

Donnerstag, 21.07. Hl. Laurentius von Brindisi
WH 19.00 Messfeier [R]

f. Angeh. d. Fam. Kehl u. Hein / f. Otto Lenhart u. verst. 
Angeh. d.Fam. Weigand / zur Muttergottes v. d. immerw. Hilfe

TD 18.30 Rosenkranz



Freitag, 22.07. HL. MARIA MAGDALENA
PL 18.30 Rosenkranz für unsere Kranken

19.00 Messfeier [R]
zur Muttergottes v. d. immerwährnd. Hilfe / f. Ellen 
Barthelmes (3. SG)

Samstag, 23.07.
RN 10.30 Heilige Taufe von Lorena und Luis Hartung [E]         
WT 10.00 Messfeier mit Erstkommunion [R]                             

der Kinder aus Weichtungen

17. Woche im Jahreskreis
17. Sonntag im Jahreskreis
L 1:  Gen 18,20-32 L 2: Kol 2,12-14 Ev:  Lk 11,1-13
Sonntag, 24.07.

WH 08.30 Messfeier [R]
f. Walter Wohlfahrt u. verst. Angeh. 

RN 10.00 Messfeier [R]
f. Rudolf Kiesel (zum Jtg), leb. u. verst. Angeh. / f. Josef 
Röder, leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Röder, Weigand u. 
Sofie Wenzel

TF 08.30 Wort-Gottes-Feier [L]
MB 10.00 Wort-Gottes-Feier [L]

Montag, 25.07. Hl. Jakobus, Apostel
WT 10.00 Dankgottesdienst der Kommunionkinder [R]

Kollekte / Spende für das Bonifatiuswerk
Dienstag, 26.07. Hl. Joachim und Hl. Anna

RN 18.30 Rosenkranz für unsere Kranken
19.00 Messfeier [R]                                                              

f. d. verst. Angeh. d. Fam. Markert u. Erhard / f. Verst. Stifter
MB 18.30 Rosenkranz

Mittwoch, 27.07.
TD 18.30 Rosenkranz

19.00 Messfeier [R]
Donnerstag, 28.07.

RH 19.00 Messfeier [R]
TD 18.30 Rosenkranz

Freitag, 29.07. Hl. Martha von Betanien
WT 19.00 Messfeier [R]

f. leb. u. verst. Angeh. d. Fam. Lenhart, Schmitt u. Geier /
f. Albrecht Kilian

Samstag, 30.07.
RN 10.00 Heilige Taufe von Oskar Glöckner u. Nepomuk Maul [E]  
RN 14.00 Heilige Taufe von Julius Gessner [Pfr. Kowol]



18. Woche im Jahreskreis
18. Sonntag im Jahreskreis
L 1:  Koh 1,2; 2,21-23 L 2: Kol 3,1-5,9-11 Ev:  Lk 12,13-21
Samstag, 30.07. Hl. Petrus Chrysologus

WH 18.00 Messfeier [R]
Sonntag, 31.07.

TD 08.30 Messfeier [R]
f. Konrad u. Hedwig Seufert (L) / f. Erika u. Libor 
Bretscher (L) /f. Irmgard Blum (3. SG) / f. Gottfried, Rosa 
u. Alfred Metz

MB 10.00 Messfeier zum Patrozinium "St. Alfons“ [R]
PL 10.00 Wort-Gottes-Feier [Team]

An Zöliakie erkrankt?   Kein Grund, auf die hl. Kommunion zu verzichten!
Bitte denken Sie daran, dass   a  b sofort auch glutenfreie Hostien bei  

Glutenunverträglichkeit zur Verfügung stehen.  
Bitte sprechen Sie mich an oder melden Sie sich im Pfarrbüro bzw. in der Sakristei 
Ihrer Kirche! Die Hostien werden in einem eigenen Gefäß aufbewahrt, so dass sie 
auch nicht mit den anderen in Berührung kommen.

Pfarrer Peter Rüb

Bestellungen von Gottesdiensten / Intentionen
Für unsere beiden Mitarbeiterinnen im Pfarrbüro Poppenlauer und Thundorf ist es oft
schwierig, Intentionen dem jeweiligen “Besteller” zuzuordnen. Bitte geben Sie daher 
zukünftig bei den Bestellungen von Intentionen oder von Gottesdiensten unbedingt 
Ihren Vor- und Zunamen an, sowie Ihre E-Mail-Adresse, Telefon- oder Handynummer 
für evtl. Rückfragen. Vielen Dank.

Leider hatten sich im Pfarrbrief ein paar Fehler eingeschlichen.                                

Die IBAN – Nummer für das Spendenkonto der Kath. Kirchestiftung Rothhausen 
beginnt mit DE 97 , nicht mit DE08

Bei der IBAN-Nummer für das Spendenkonto der Kath. Kirchenstifung
Thundorf stimmt die Nummer am Ende der vier Nullen nicht: 

für Thundorf   0002   – nicht 0000, für Theinfeld 0003 – nicht 0002
Die IBAN-Nummer der Kath. Kirchenstiftung Theinfeld     hat sich komplett 

geändert:  IBAN   DE03 7906 9165 0003 1142 44

siehe auch Pfarrbrief, Seite 2



Hauskomm  union       
Wer sich körperlich schwer tut, den Gottesdienst in der Kirche zu besuchen, aber 
dennoch die Heilige Kommunion empfangen möchte, möge sich bitte über die 
Pfarrbüros (siehe S.2) dazu anmelden oder durch Angehörige anmelden lassen, damit
jemand vom Seelsorgeteam zu einem Besuch kommen kann. Die Reihenfolge des 
Besuches wird normalerweise bestimmt durch die Fahrtroute. Die Uhrzeit kann also 
variieren.
Bitte nehmen Sie dieses Angebot wahr!
Der nächste reguläre Termin ist am 01.07.      
_________________________________________________________________________

Das  Pfarrbüro
in Thundorf ist am 06. und 07. Juli  geschlossen

_____________________________________________________________

Die Bücherei Thundorf lädt ein! 
Da es dieses Jahr nun wieder möglich ist, wird es endlich die langersehnte nächste 
Lesung im Pfarrgarten geben!

Am 08. Juli 2022, um 19.00 Uhr ist es soweit. 
Wir bereisen diesmal das Land von Fidel Castro, Zigarren und Rum. 

Wie auch in der Vergangenheit dürft ihr neben Literatur auch auf kleine Snacks, 
Getränke und musikalische Untermalung gespannt sein.
Wir freuen uns auf euch!
_________________________________________________________________________

Die nächste ökumenische Kinderkirche

Infos für Alle

findet am Sonntag, den 19. Juni 2022 um 
10.00 Uhr in der Pfarrscheune in Maßbach 
statt. 
Im Juli ist die Kinderkirche am 17. Juli, 
ebenfalls um 10.00 Uhr an gleicher Stelle.
Es sind alle Kinder zwischen drei und sieben 
Jahren herzlichst eingeladen, auch aus den 
umliegenden Ortschaften.
Euer Kinderkircheteam

Foto: Kinderkircheteam



Im Rahmen ihrer Firmvorbereitung, machten sich die Firmlinge unserer 
beiden Pfarreiengemeinschaften „Im Lauertal“ und „Johannes Maria 
Vianney“, zusammen mit Diakon Jochen Lauterwald, bei strahlendem 
Sonnenschein und Frühlingswetter, am 14. Mai 2022 auf, Gottes Schöpfung 
in der Natur nachzuspüren.

Auf dem Franziskusweg, der an der Thüringer Hütte in der Rhön beginnt, konnten 
mit Hilfe des Sonnengesangs des Heiligen Franziskus viele Eindrücke, aber auch 
andere Sichtweisen auf die unterschiedlichsten Dinge des Lebens gewonnen 
werden.
Parallel dazu gab es immer wieder Impulse und Anregungen, welche Hindernisse 
und Entscheidungen im eigenen Leben auf einen zukommen können und wie Gott 
dabei führen kann. Die ca. 2-stündige Wanderung schloss dann mit einer kleinen 
Andacht in der Franziskuskapelle ab. Doch vor der Heimfahrt wurde noch 
gemeinsam, bei herrlichem Fernblick ein kleiner Imbiss an der Thüringer Hütte 
eingenommen. Ein Herzliches „Gott Vergelt´s“, allen Helfern und Fahrern, die die 
Veranstaltung ermöglicht haben.

Fotos: Jochen Lauterwald, Franziskusweg.de

Im Rahmen ihrer Firmvorbereitung  machten sich die Firmlinge unserer 
beiden Pfarreiengemeinschaften „Im Lauertal“ und „St. Johannes Maria 
Vianney“, zusammen mit Diakon Jochen Lauterwald, bei strahlendem 
Sonnenschein und Frühlingswetter, am 14. Mai 2022 auf, Gottes Schöpfung 
in der Natur nachzuspüren.

Firmlinge auf den Spuren des 
Heiligen Franziskus



Am 02.Juni empfingen die Firmlinge aus unseren Pfarreiengemeinschaften “Im 
Lauertal” und “St. Johannes Maria Vianney” von Weihbischof Ulrich Boom in der 
Stadtpfarrkirche in Münnerstadt das Sakrament der Firmung. 

Gefirmt wurden aus den Pfarreiengemeinschaften

“Im Lauertal” “St. Johannes Maria Vianney”
Xaver Beck    Theinfeld   Marie Ankenbrand Großwenkheim
Noah Bleiler    Poppenlauer   Lorenz Back Fridritt
Emma Denner    Weichtungen   Lorenz Hanel Großwenkheim
Lu-Colin Erhard       Rannungen   Aurora Mia Klein Großwenkheim
Hannah Geßner    Rannungen   Samia-Milou Klein Großwenkheim
Noel Götz    Poppenlauer   Jasmina Klöffel Seubrigshausen
Anna Heusinger    Poppenlauer   Lilli-Marlen Leber Kleinwenkheim
Max Kirchschlager    Wermerichshausen   Louis Radina Großwenkheim
Leandra Kneuer    Weichtungen   Christopher Scheuring Fridritt
Leonard Kraus    Rannungen   Jonas Schlembach Kleinwenkheim
Luisa Krug       Wermerichshausen   Lucia Sotier Großwenkheim
Alexa Mauer    Rothhausen         Sarah Stanzel Kleinwenkheim
Emily Merz    Rannungen
Philipp Neumann    Maßbach
Maya Röder    Poppenlauer
Liliana Romaniello    Maßbach
Alexander Saam    Poppenlauer
Libor Schmalbruch    Rannungen
Lukas Schneider    Maßbach
Elinor Sedgwick    Poppenlauer
Chiara Seufert    Thundorf
Malina Wenzel      Poppenlauer
Daniel Wolf    Rannungen

Fotos: Dieter Britz



"  kath-kurs  " – Die Schätze der katholischen Kirche wieder neu entdecken  
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen, 
heute möchte ich Sie über einen interessanten Kurs informieren, der in absehbarer 
Zeit in unserem Pastoralen Raum Münnerstadt angeboten werden soll.

Hierbei können die Glaubensinhalte und Glaubensvollzüge der Kirche neu entdeckt 
werden.
Der Kurs besteht aus insgesamt 11 Abenden mit jeweils ca. zwei Stunden, sowie einem 
ganztägigen Samstag. Die verschiedenen Einheiten beinhalten gemeinsame Essen, 
Vorträge, Austausch in Kleingruppen und Gebet.
Der Kurs richtet sich ganz besonders an Menschen, die Gott, Jesus Christus und den 
Heiligen Geist erfahren haben und sich nach mehr sehnen. Der kath-Kurs vermittelt die 
Wesenszüge der katholischen Kirche und die Grundlagen ihrer Theologie. Es bleibt aber 
nicht nur bei der Theorie, sondern bietet den Teilnehmern die Möglichkeit, die 
katholischen Glaubensvollzüge für sich ganz konkret zu entdecken und in der 
Gemeinschaft der Kirche zu erleben.
Themen des Kurses sind u.a.:
- "Liebt Gott mich wirklich? - Wie Gott durch die Geschichte führt."
- "Warum gerade die katholische Kirche?"
- "Ist Gott wirklich in einem Stück Brot gegenwärtig?"
- "Warum ist Maria so wichtig?" usw. …                                                                            
Wenn ich Ihr Interesse geweckt habe, finden Sie weitere Informationen z.B. unter 
www.kath-kurs.de  oder direkt bei Diakon Jochen Lauterwald (E-Mail: 
jochen.lauterwald@bistum-wuerzburg.de oder Handynummer: 0171-4876487)

Der

Der

möchte die Augen und das Herz für die
Schönheit und Tiefe des katholischen

Glaubens wieder neu öffnen.

_ _

mailto:jochen.lauterwald@bistum-wuerzburg.de


Herzliche Einladung mit auf die "Mitfahrbank” zu kommen
und über Gott und die Welt ins Gespräch zu kommen.

Es sitzt da Eine/r ….

in Poppenlauer am Mittwoch, 13. Juli, von 11.00 – 12.00 Uhr

in Thundorf am Mittwoch, 13. Juli, von  15.00 – 16.00 Uhr

in Rothhausen am Mittwoch, 20. Juli, von 12.00 – 13.00 Uhr
______________________________________________________

 

Weltfamilientagen vom 22. - 26. Juni 2022 zur AKTION "Familienliebe" ein.
Weitere Informationen und die Anmeldemöglichkeit findet Ihr unter

geht-nicht-ohne.de oder familie.bistum-wuerzburg.de
Jeden Tag gibt es einen digitalen Impuls für Euch per E-Mail oder als Link aufs Handy

Familienliebe geht nicht ohne  …
… Perspektivwechsel

… Werte
… Bereicherung

… Einsatz füreinander
… ein starkes Netzwerk

_____________________________________Ihr / Euer Familienseelsorger Bernd Keller_________

Die  lädt herzlich an den

Mitfahrbank                                    
in Maßbach                                     
  aus  in-und-um-   
schweinfurt.de 

http://www.familie.bistum-wuerzburg.de/
http://www.geht-nicht-ohne.de/


Unsere Kommunionkinder  ….

…. aus Maßbach 
Mila Allenbach

Mats Maierstein
Mia Hutchins
     Finja Hanna Fuhl

Von links nach rechts
Tim Schmidt
   Amy Blum
      Emily-Rose Berninger
         Sandro Dietz
            Jannis Eckert
               Mirco Pfister
                  Emilie Fuchs
                     Kathleen Dietz
                        Timo Eußner

…. aus Weichtungen

Fiona Werner
Linus Ehemann

Fiona Heim

Foto: Julia Dietz

Foto: Yvonne Ehemann

Foto: Nadine Fuhl

…. stellen sich vor

…. aus Poppenlauer



Unsere Kommunion   in Rannungen  ist vorbei – ein wundervoller Tag liegt hinter
uns, welchen wir stets in besonderer Erinnerung behalten werden.
Nun möchten wir, auch im Namen unserer Eltern, Danke sagen – für alle herzlichen 
Glückwünsche und Aufmerksamkeiten anlässlich unserer Kommunionfeier.
Ein besonderer Dank geht an Herrn Pfarrer Rüb, der uns in vielen Weggottesdiensten 
auf unsere erste Heilige Kommunion so gut vorbereitet hat und auch den Gottes-
dienst zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht hat.

Den vielen Helfern, die die Kirche geschmückt haben, den Mesnern, den Organisten, 
den Ministranten, der Feuerwehr, dem Musikverein Rannungen und Allen, die wir an 
dieser Stelle vergessen haben, sagen wir ein herzliches Dankeschön. 
von links: Enno Düring, Finia Müller, Jonas Klopf, Pauline Maier, Felix Dittmann, Emma
Wehr, Franziska Wetterich, Malia Bretscher Yvonne Seufert

Thundorf
Ein wichtiger Hinweis zur Fronleichnamsprozession  

Die Messfeier an Fronleichnam findet nach der Prozession statt. Die Fronleich-
namsprozession beginnt um 08.00 Uhr 
Es wird auch wieder ein Blumenteppich gelegt. Cornelia Saal

Aus den Ortschaften

…. sagen „Dankeschön“

Foto: Claudia Löwinger



Rothhausen
Das Kreuz, das eine Tür war

Ostertage 2022 in Rothhausen
In der Kirche St. Ägidius in Rothhausen steht das Osterkreuz.
Das Kirchenteam Rothhausen hat die Osterliturgie auf ganz
besondere Weise gestaltet und außergewöhnlich umgesetzt.

Befangen
Am Gründonnerstagabend traf sich die Gemeinschaft im
Schulhof. Dort stand eine große Türe. Sie war zur Erinnerung
an den Auszug der Juden aus Ägypten aufgestellt.Die Juden
feierten das Passah Fest und strichen ihre Eingangstüren mit
dem Blut eines Osterlammes an. Der Türstock im Schulhof
wurde mit roter Farbe bestrichen. Jeder durfte das ungesäuerte „Matzenbrot“ 
versuchen. 
Jeder Teilnehmer erhielt ein Stück Holz, mit der Bitte, es gut aufzuheben. Am Ende des 
ersten Teils wurden alle gebeten, durch diese Tür zu gehen, um sich am Spielplatz 
wieder zu treffen. So war die Tür auch der Übergang zum neuen Testament.
Am Spielplatz brannte eine große Feuerschale. Man erlebte Jesus Furcht vor dem Verrat 
und dem Leiden, sowie die Verständnislosigkeit der Jünger in den Texten. Dieser Teil 
endete mit der Verhaftung Jesu im Garten Gethsemane.
Ein Gedicht von Friedrich Gundolf, das Sophie Scholl besonders liebte, endete mit der 
Frage, ob man für eine Sache brennen und sich selbst hineinwerfen könne.

  Wer sein Holzstück ins Feuer werfen wollte, hätte es tun 
  können oder das Holz am Karfreitag wieder mitbringen. 

  Ausgeliefert
  Am Karfreitag trafen sich die Gemeindemitglieder auf dem      
  Spielplatz. Im Rollenspiel wurde das Urteil der Juden über     
  Jesus dargestellt. „Kreuzige ihn“. Aus der rot bestrichenen Tür 

war ein Kreuz gebaut 
worden. Nach der 
Verurteilung Christi  
durch Pilatus wurde 
das Kreuz auf einen 
Hügel gegenüber dem
Spielplatz gebracht 

und von allen begleitet. Auf dem Berg fühlte man die Geschichte des Leidens und 
Sterbens nach. Aus dem Osterlamm war das Gotteslamm geworden. Keiner war bereit, 
sein Holz in die Feuerschale zu werfen, es war alles aussichtslos.

bitte umblättern



Befreit
In der Osternacht trafen sich alle bei klirrender Kälte am Schulsportplatz wieder. Die 
Ratlosigkeit und die Zukunftsangst der Jünger wurde aus Texten erkennbar.
Elke Krug, Ruth Kohlhepp und Andreas Roth trugen die Evangelien vor und mit 

zunehmendem Tageslicht wurde Christi 
Auferstehung Gewissheit. Zum Zeichen 
der Auferstehung und des Lebens war das 
Kreuz nun auch bunt bemalt. In dieser 
Auferstehungsfreude war jeder bereit, 
sein Holz ins Feuer zu werfen und sich mit 
österlicher Freude auf den Heimweg zu 
begeben.

                                                                              

                                                                                                                                                         

                                                                                                                                                         

Wenn ich dieses Kreuz in der                                                                                                           
Kirche betrachte, so sehe ich immer noch die Türe, den Durchgang in eine andere Welt.  
Umrahmt wurden die drei Veranstaltungen von einer hervorragenden musikalischen 
Begleitung. Ein Extradank an das musikalische Team, das mit Wärmekissen und heißem 
Tee Stimmbänder und Finger an Keyboard und Gitarre warmhielt.                                         
Nochmals vielen Dank an das Kirchenteam Rothhausen und an alle Helfer für dieses 
außergewöhliche Ostererlebnis.

Dein Amt ist hüten, harren, sehn,  
im Tag die Ewigkeit.
Du bist schon so im Weltgeschehn 
befangen und befreit.

          
Die Stunde kommt, da man dich braucht. 
Dann sei du ganz bereit.
Und in das Feuer, das verraucht, 
wirf dich als letztes Scheit.    (Friedrich Gundolf)

Christa Burkhardt    Fotos: Christa Burkhardt, Annette Amend, Cornelia Bähr   

 



Altpapiersammlung für die Kirchenrenovierung in
Rothhausen                                                             
Wir bitten wieder alle fleißigen Papiersammler
und Sammlerinnen, uns bei unserer Kirchenrenovierung
mit ihrer Papierspende zu unterstützen. Bitte sammeln Sie           bis
zum Sammeltermin für uns fleißig Papier. Vielleicht können 
Sie auch ihre Nachbarn und Freunde animieren, uns zu unterstützen.
Es ist eine Spende die keinem weh tut und für uns
ist es eine zusätzliche Einnahmequelle.

Die Sammlung findet am 25. Juni statt. Bitte stellen Sie Ihr Papier gut sichtbar ab 
9.00 Uhr an den Straßenrand. Gesammelt wird wie immer in  Thundorf, Theinfeld und
Rothhausen. Gerne sind wir auch beim Heraustragen des Papiers behilflich. Wir sind für
jede Altpapierspende dankbar.
Falls Sie noch Fragen haben, wenden Sie sich bitte an:                                                           
Stefan Kohlhepp, Tel. 09724/1284                                    Stefan Kohlhepp, Kirchenpfleger

Nach zwei Jahren „Corona-Zwangspause“ feiern wir am 09. Juli um 17.00 Uhr wieder   
  einen  

  als Wort-Gottes-Feier an der Grotte
  am Spielplatz.

   Wir freuen uns, über all die kleinen Lecker-
bissen, die ihr zuhause in euren Küchen 
zaubert und die wir uns dann nach der 

Wort-Gottes-Feier gemeinsam schmecken   
lassen wollen, denn

  „Wenn jeder gibt, was er hat,   
  dann werden alle satt“

  Ganz gleich ob herzhaft, fruchtig oder süß,
zwar kein Eis, aber vielleicht Gemüs´,

mit vielem wird der Tisch gedeckt, 
weil alles furchtbar lecker schmeckt.

  Dazu ein Wasser oder eventuell ´nen Wein,
auch Sekt, Bier, Radler kann es sein.

Ihr braucht ´nen Teller, Besteck und ä Glas -
vielleicht zum Mund abwischen was.

Und wichtig, dass ihr´s auch net vergesst:
seid ihr, als ganz besondre Gäst`.

  Wir freuen uns, wenn ihr dabei seid.
 Euer Team der Gottesdienstbeauftragten

Weichtungen 

„Mitbringgottesdienst“ 



Am 15. Juli findet um 19.00 Uhr am Friedhof eine Eucharistiefeier zum "Arme Seelen 
Fest" statt. Unter dem Motto "Einfach Mahl feiern  "   wird der Tisch gedeckt mit Gottes
Wort und Wein und Brot. Im Anschluss daran wird bei kleinen Köstlichkeiten zu 
Vesper und Gesprächen eingeladen. Margit Denner

Theinfeld     

Durch Ortsbürger und in viel Eigenleistung 
wurde das Kreuz auf dem „Rothügel“ in 
Theinfeld neu überholt und im Rahmen des 
diesjährigen Pfarrfestes feierlich gesegnet. 
Das alte Kreuz, an dem der Christuskörper 
verwittert und zersprungen war, wurde 1953 
entfernt und ohne Korpus am Rothügel 
aufgestellt.  
1982 brach der Querbalken des 
Kreuzes auseinander. Daraufhin wurde ein 
neues Holzkreuz auf einem Steinsockel 
aufgesetzt. 
Am Fest der Kreuzauffindung 1983 wurde das   
Kreuz feierlich eingesegnet. Das drei Zentner 

schwere und fünf Meter lange Holzkreuz wurde in einer Prozession von der Kirche zum 
Rothügel getragen und an seinem heutigen Standort aufgestellt. Die damalige Segnung 
übernahm Pfarrer Rudolf Heller. Der Kaufpreis für den Christuskörper betrug 2.791 DM. 
Das Holz für das Kreuz stellte die Gemeinde, die Anfertigung übernahm Hubert Heu-
singer kostenlos. Die gesamten Anschaffungskosten wurden durch Spenden abgedeckt. 
Ausgesetzt durch die Witterungseinflüsse war das Kreuz nach 40 Jahren jetzt erneut 
sanierungsbedürftig. Viele freiwillige Helfer, allen voran Pfarrgemeinderatsvorsitzender 
Norbert Geier, Zweiter Bürgermeister Jürgen Schleier, Gemeinderat Matthias Geier und 
noch weitere Helfer halfen mit, das Kreuz wieder in einen ordentlichen Zustand zu 
bringen, den Corpus zu erneuern und am alten Standort wieder aufzustellen. Geschnitzt 
wurde der Corpus von Robert Reuscher aus Burghausen. Um eine längere Haltbarkeit zu
gewähren wurde der Christuskörper aus Douglasienholz hergestellt. Der Gesamtpreis 
betrug 2.190 Euro komplett und wurde durch Spenden finanziert.
Jürgen Schleier bedankte sich bei allen, die sich mit eingesetzt haben, besonders bei 
Burkard Klöffel, der sich um die Pflege rund um das Kreuz kümmert. 
Am vergangenen Samstag, anlässlich des Pfarrfestes in Theinfeld, erfolgte am Rothügel 
die Segnung durch Pfarrer Peter Rüb. Auch Bürgermeisterin Judith Dekant zollte den 
Verantwortlichen großen Respekt und überreichte einen Geldbetrag für eine Brotzeit 
der Helfer.                Artikel und Foto: Philipp Bauernschubert



            

                                                                                                                                    

_______________________________________________

 

… bitte nicht vergessen …

Die nächsten Familiengottesdienste

in Seubrigshausen sind am 

 Sonntag, 19.06. und am Sonntag, 17.07.,

jeweils um 16.00 Uhr 
am 21. Juni von 20.00 – 21.30 

Uhr in Bad Kissingen

oder selbst direkt einen Termin 

mit Bernd Keller (Ehe- und 

Familienseelsorger im LK Bad 

Kissingen) vereinbaren

fire@bend

Dringend gesucht!

Wir Instrumente möchten gerne 
zusammen Musik machen. Deshalb 
sind wir auf der Suche nach 
Personen, die uns gerne zum klingen 
bringen würden. 
Wir sind ganz pflegeleicht und finden 
immer den richtigen Ton! Es wäre 
schade, wenn wir in der Ecke stehen 
und verstauben würden. Unsere 
glänzende Art ginge dabei nämlich 
ganz verloren. Wir wollen euch gerne 
in manchen Gottesdienst mit 
unserem Schwung anstecken. 

Meldet euch bitte bei lisa.marie.koehler@t-online.de 015140532502 
oder jochen.lauterwald@bistum-wuerzburg.de

damit wir endlich auf die Pauke hauen können.
Liebe Grüße     
Tuba, Posaune, Trompete und Horn

Bild: Pinterest.de

mailto:lisa.marie.koehler@t-online.de


Liebe LeserInnen,
wir stecken so nach und nach bereits mitten in der
Sommerzeit. Im April verabschiedeten wir mit den
Kindern, unsere Kollegin, Sandra Wenzel. Natürlich
durften Lieder und der gegenseitige Austausch von
Abschiedsgeschenken hierbei nicht fehlen.
Fr. Barbara Conhoff ist im Rahmen des „Vorkurs-

  Deutsch-Projektes mit teils unterschiedl. Kindern aktuell 
  am Säen und Bepflanzen von unseren Hochbeeten tätig. 
  Weiterhin entdeckten Kinder Löwenzähne auf dem Kita-
  Gelände und wir experimentierten hiermit.
  Juchhee, endlich gings los. Die „Luchse“ (die ältesten   
  Kiga-Kinder) machten sich auf dem Weg ins Maßbacher 
  Theater (Stück: „Nur ein Tag“). Begeistert kamen sie zu-    
  rück und hatten natürlich viel zu erzählen. Was würde   
  unsereins nur damit tun, würde einem nur ein einziger     
  Tag, wie eben bei einer Eintagsfliege, zur Verfügung
  stehen? 
  Doch auch die älteren Kinder aus der Krippe waren zu    
  Spazier-/ Erkundungsgängen außer Haus. Am Spielplatz
  gab es so viel auszuprobieren und am Ende fanden sie     
  auf ihrem Weg einen schönen Zweig. Klar, der musste  
  mit! Passend zum 1. Mai gestalteten sie hiermit im   
  Krippengarten ihren eigenen Maibaum! Ja und tatsäch-   
  lich gab es einen Maikäfer zu begutachten. Manch ein

Kind traute sich auch, ihn 
bei sich krabbeln zu lassen, 
bevor er wieder davon-
fliegen konnte. 
Aktuell helfen alle fleißig im
Haus und auch auf dem   
Außengelände, Ordnung zu 
schaffen. Sind hier fleißige   
Helfer und Helferinnen mit 
am Werk! Früh übt sich nun

mal!!!
Demnächst wollen wir zum Seniorennachmittag ins kath. Pfarrheim und dort Verschieden-
es vortragen. Wir freuen uns schon darauf.                                                                                     
Nun allen einen hoffentlich sonnigen und unbeschwerten Sommer.
Alle Kinder aus der Maßbacher Kita mit ihren Erzieherinnen 

Neues aus ...

… der Kita Maßbach

 

Fotos: Kita Maßbach



und dann wäre da noch ...





Neuwahlen von Pfarrgemeinderat und Gemeindeteam
Nicht in allen Ortschaften sind die konstituerenden Sitzungen der Pfarrgemeinderäte 
abgeschlossen. Sobald diese stattgefunden haben, werden die neugewählten 
Mitglieder und deren Aufgabenverteilung in den einzelnen Räten und im ortsüber-
greifenden Gemeindeteam im Pfarrbrief bekanntgegeben.

  ̋ Bau dir deinen Hausaltar doch selbst!"    
Im letzten Pfarrbrief wurden Sie ermutigt, sich Ihren eigenen Hausaltar in Ihren 4 
Wänden zu “bauen”.                                                                                                              
Die Zeit dazu ist nach den Oster-und Pfingsttagen natürlich nicht vorbei, sondern  
besteht jeden Tag aufs Neue. 
Falls Sie Fragen zum “Bau” haben, melden Sie sich gerne jederzeit bei mir.
Ich habe ich es mir zur Aufgabe gemacht, möglichst viele Familien zu Hause zu 
besuchen und beim Aufbau der Altäre zu unterstützen. In den kommenden 
Pfarrbriefen soll es deshalb immer wieder Bilder geben von den neuesten 
Hausaltären daheim im Lauertal … 
Es wäre schön, wenn schon im nächsten Pfarrbrief die ersten Hausaltäre zu sehen 
wären. Rufen Sie an oder melden Sich per E-Mail. Darüber können Sie mir auch gerne
Fotos Ihrer Hausältäre zukommen lassen.
Kontakt Bernd Keller, Gemeindereferent (Teilzeit), Tel.: 0971/72469310,              

E-Mail: bernd.keller@bistum-wuerzburg.de

Bergzeit auf dem Michelsberg
Die nächsten Bergzeiten unter dem Jahresthema “Lebenslinien” sind am 03. Juli 
(Gottesdienst) und am 07. August (Gesundheit) jeweils um 18.00 Uhr.

Schon zum vormerken: Im September und Oktober finden die beiden letzten 
Bergzeiten für das Jahr 2022 statt. Sie sind am 11.09. (Dankbarkeit, Ernte um 18.00 
Uhr) und am 09. Oktober (Abschied, Sterben um 17.00 Uhr).

Die Ferien stehen vor der Tür.
Wir wünschen Groß und Klein,

egal ob in der Ferne oder auf Balkonien und
Terassien, erholsame Tage,

Zeit zum entspannen
und einen

wunder-
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Bastle dir einen Wassergucker

Unter der Wasseroberfläche ereignen sich viele interessante Dinge. Durch die bewegte 
Wasseroberfläche kann man den Grund eines Gewässers oft nur verschwommen 
erkennen. Außerdem spiegelt sich das Licht im Wasser. Mit dem Wassergucker kannst du 
die Dinge unter Wasser prima beobachten. Einen solchen Wassergucker zu bauen, ist ganz
einfach. 

Was du brauchst:

Ein Stück von einem Regenwasserrohr oder 
einem anderen dicken Rohr aus Plastik
eine Säge

     (beides findest du bestimmt bei Papa oder 
  Opa in der Werkstatt)

Klarsichtfolie

ein oder zwei dicke Gummibänder
 (beides gibt’s in Mama´s Küche)

So wird’s gemacht:                                                                               
Zuerst brauchst du ein Plastikrohr. Geeignet sind Wasserrohre oder die Fallrohre 
von Regenrinnen. Das Rohrstück sollte etwa 25-30 cm lang sein. Mit einer Säge 
kannst du das Rohr zurechtschneiden.    
Dann schneidest du ein ca. 20-30cm langes Stück von einer Klarsichtfolie ab und 

stülpst sie über die eine Öffnung.
Befestige danach die Folie mit einem Gummiring (fest
spannen). Fertig ist dein Forschungsgerät!
Tauche den Wassergucker dann mit der Folie nach 
unten ins Wasser.                                                           
Der Wassergucker funktioniert wie eine Lupe. Du        
siehst alles vergrößert. Du wirst staunen, was du 
unter Wasser alles entdecken kannst.

  Viel Spaß beim Werkeln und beim Experimentieren!

in  Christian Badel www.kikifax.com  -  in Pfarrbriefservice.de

für die Kids – vielleicht eine Idee für die Ferien...

http://www.kikifax.com/
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